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Terminhinweise

Wiederholung
Donnerstag, 3. November, 10.30 Uhr, Rathaus, 8. Stock des Rat-

hausturmes, vor dem Glockenspiel-Manual und der Liederwalze

des Glockenspiels

Achtung Redaktionen: Da der Ort nicht öffentlich zugänglich ist, Treff-

punkt an der Turmkasse im 4. Stock, zugänglich über den Rathausein-
gang unter dem Turm, Auffahrt mit dem Turmaufzug
Oberbürgermeister Christian Ude stellt zusammen mit dem Münchner
Uhrmachermeister Dr. Peter Frieß und der Gestalterin Birgit Binner die
geplante Sammelaktion zur Renovierung des in die Jahre gekommenen
Glockenspiels im Münchner Rathaus vor. Mit der Kampagne soll die
Summe von rund 750.000 Euro eingeworben werden, die für eine umfang-
reiche Restauration insbesondere der Glocken nötig ist, um damit den
Klang des weltberühmten Münchner Glockenspiels bis zum Jubiläumsjahr
2008, in dem München 850 Jahre alt wird, deutlich zu verbessern.

Wiederholung
Donnerstag, 3. November, 12 Uhr,

Dachauer Straße 667 (Neubau am Osttor)

Oberbürgermeister Christian Ude spricht zum Richtfest für den Neubau
der Vertriebszentrale der MAN-Nutzfahrzeuge AG.

Wiederholung
Donnerstag, 3. November, 19 Uhr,

Münchner Stadtmuseum, St.-Jakobs-Platz 1

Stadträtin Monika Renner (SPD) spricht in Vertretung des Oberbürger-
meisters Grußworte zur Eröffnung der Ausstellung „Yibaneh! – Jüdische
Identität in der zeitgenössischen Architektur”. Die Ausstellung ist vom
4. November 2005 bis 5. Februar 2006, Dienstag bis Sonntag von 10 bis
18 Uhr zu besichtigen. Der Eintritt kostet 4 Euro, ermäßigt 2 Euro.
Achtung Redaktionen: Pressevorbesichtigung um 11 Uhr.

Wiederholung
Donnerstag, 3. November, 19.30 Uhr, Allianz-Arena

Oberbürgermeister Christian Ude spricht Grußworte zum Jahresempfang
der Eurohypo Aktiengesellschaft.
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Bürgerangelegenheiten

Mittwoch, 9. November, 17.30 bis 19 Uhr,

BA-Büro, Seidlvilla, Nikolaiplatz 1 b

Bürgersprechstunde des Bezirksausschusses 12 (Schwabing - Freimann)
mit dem Vorsitzenden Werner Lederer-Piloty.

Mittwoch, 9. November, 19 Uhr,

Turnhalle der Schule an der Feldbergstraße, Feldbergstraße 85

Bürgerversammlung für den Stadtbezirk 15 (Trudering - Riem). Zu Beginn
der Versammlung findet eine Multimedia-Präsentation über den Stadtbe-
zirk durch Bürgermeisterin Dr. Gertraud Burkert und Dr. Georg Kronawit-
ter, Bezirksausschussvorsitzender, statt. Die Leitung der Versammlung
übernimmt Bürgermeisterin Dr. Gertraud Burkert.
Bürgersprechstunde

Von 18 bis 19 Uhr stehen Vertreterinnen und Vertreter aus folgenden Be-
reichen interessierten Bürgerinnen und Bürgern Rede und Antwort: Bau-
referat-Gartenbau und Tiefbau, Kreisverwaltungsreferat-Straßenverkehr,
Münchner Verkehrsgesellschaft-Öffentlicher Nahverkehr, Polizeiinspektion
und Bezirksausschuss.

Meldungen

Das Baureferat informiert über den Winterdienst

(2.11.2005) Seit gestern hat für das Baureferat die Winterdienstsaison offi-
ziell begonnen. Die Stadt München hat sich auch heuer sorgsam auf ihre
rechtliche Verpflichtung zur Wintersicherung der Straßen vorbereitet.
Einen 100-prozentigen  perfekten Winterdienst kann es aber nicht geben.
Alle Verkehrsteilnehmer müssen sich deshalb darauf einstellen, dass im
Winter Glätte und ungünstige Straßenverhältnisse auftreten können. Dies
ist besonders nachts, zwischen 22 Uhr und 7 Uhr morgens, also außer-
halb der rechtlichen Räum- und Streuzeiten zu beachten, aber  auch bei
starkem Schneefall während der Hauptverkehrszeiten.
Das Baureferat bittet daher alle Verkehrsteilnehmer, schon jetzt mit winter-
lichen Verkehrsverhältnissen zu rechnen, sich darauf einzurichten und das
Fahrzeug wintertauglich auszurüsten. Wer zu Fuß unterwegs ist, sollte un-
bedingt wintertaugliches Schuhwerk tragen. Das Baureferat bittet um Ver-
ständnis dafür, wenn die Stadt andernfalls bei etwaigen Unfallschäden kei-
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ne Haftung übernehmen kann. Man sollte früher losfahren und vorsichtig
fahren oder noch besser, auf die öffentlichen Verkehrsmittel umsteigen.
Außerdem dürfen keine geparkten Fahrzeuge oder Räumfahrzeuge behin-
dert werden. Das Baureferat bittet, möglichst nahe am Fahrbahnrand zu
parken und die Park- und Halteverbote zu beachten, die auch die Schnee-
räumung erleichtern sollen.
Das Baureferat und seine Vertragsfirmen beginnen bei andauerndem
Schneefall und einer Schneedecke von mindestens drei Zentimetern oder
bei Gefahr von Straßenglätte mit dem Räum- und Streudienst werktags je
nach Witterung um 2 Uhr oder 4 Uhr morgens, so dass bis zum Einsetzen
des Berufsverkehrs (7 Uhr) das Münchner Straßennetz geräumt und im
Bereich der Salzstrecken auch mit Salz bedient ist. Wenn aber beispiels-
weise der Schneefall erst in den späten Morgenstunden einsetzt, bittet
das Baureferat um Verständnis dafür, dass dann Behinderungen des Ver-
kehrs nicht zu vermeiden sind. Wenn die Räum- und Streuarbeiten wäh-
rend des Berufsverkehrs durchgeführt werden müssen, kann es schon
mal vorkommen, dass die Einsatzfahrzeuge durch den Verkehr behindert
werden und nicht rechtzeitig an die Einsatzorte gelangen können.
Der Gesetzgeber schreibt vor, dass die Stadt die verkehrssicher geräum-
ten und bei Bedarf gestreuten Straßen und Wege an Werktagen von 7 Uhr
bis 20 Uhr gewährleisten muss. Das Baureferat hat jedoch seine Einsatz-
zeiten bis 22 Uhr verlängert. Bei starken Schneefällen und extremen Wit-
terungsverhältnissen wird ein Sonder- oder Notdienst eingerichtet.
Oberste Priorität genießen bei der Räumung und Streuung entsprechend
den Vorgaben des Gesetzgebers die verkehrswichtigen Fußgängerüberwe-
ge (in München knapp 7.000). Im Bereich der Fahrbahnen wird vorrangig
das Hauptstraßennetz geräumt (alle bedeutenden Ring- und Ausfallstra-
ßen – im besonderen der Mittlere Ring, Straßen, in denen öffentliche Ver-
kehrsmittel fahren) und im Anschluss daran das Nebenstraßennetz.
Salz wird nur im Hauptstraßennetz sowie in Straßen mit Buslinien ausge-
bracht. Die Salzstreuung erfolgt unmittelbar nach dem Räumen. So wird
die Salzausbringung aus Gründen des Umweltschutzes optimiert. Im Ne-
benstraßennetz wird nur in Sonderfällen bei Straßenglätte Splitt gestreut.
Um sich auf die Witterungsverhältnisse bestmöglich und vorausschauend
einstellen zu können, ist das Baureferat an einen speziellen Straßenwetter-
bericht des Deutschen Wetterdienstes angeschlossen. Zusätzlich betreibt
es 16 Glättemessstellen im Münchener Straßennetz, die ihre Informatio-
nen über die Temperaturverhältnisse, das Wettergeschehen und die Stra-
ßenverhältnisse an einen zentralen Rechner im Baureferat weiterleiten.
Er ist in der Lage, mit Hilfe bestimmter Rechenmodelle kritische Straßensi-
tuationen zu prognostizieren. So ist das Baureferat mit modernster Technik
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ausgerüstet, um allen winterlichen Situationen bestmöglich begegnen zu
können.
Außerhalb des so genannten „Vollanschlussgebietes” der städtischen
Straßenreinigung (das ist etwa das Gebiet außerhalb des Mittleren Rin-
ges) ist es Aufgabe der Anlieger, ihren Räum- und Streupflichten nachzu-
kommen. Gehwege und Fußgängerstreifen müssen hier spätestens um
7 Uhr morgens (sonntags und an gesetzlichen Feiertagen um 8 Uhr) ge-
räumt sein.
Die Schneeräum- und Streuarbeiten sind bis 20 Uhr so oft zu wiederholen,
wie dies zur Verhütung von Gefahren für Fußgänger notwendig ist. Aus
Tier- und Umweltschutzgründen ist das Streuen von Salz auf den Gehwe-
gen Münchens verboten und mit Bußgeld bis zu 1.000 Euro belegt. Das
Baureferat empfiehlt, sich frühzeitig zu Hause einen Vorrat an abstumpfen-
den Mitteln, wie Streusand oder Streusplitt anzulegen.
Das Faltblatt zum Winterdienst des Baureferates ist in der Stadt-Informa-
tion im Rathaus und an der Infothek im Technischen Rathaus, Frieden-
straße 40, kostenlos erhältlich. Außerdem sind ausführliche Informationen
auch im Internet unter www.muenchen.de/winterdienst abrufbar.
Bei Fragen oder Problemen im Zusammenhang mit dem Winterdienst kön-
nen sich die Bürgerinnen und Bürger während der üblichen Bürozeiten an
die Servicenummer 2 33-6 12 01 des Baureferats wenden.

Bürgersprechstunde zum Thema Biolebensmittel im Umland

(2.11.2005) Am kommenden Montag, 7. November, kommt Ulrike Krakau-
Brandl vom Tagwerk Förderverein e.V. wieder in den Umweltladen der
Landeshauptstadt München und berät von 14 bis 16 Uhr – im Rahmen der
Bürgersprechstunden – über die Möglichkeiten einer regionalen und ökolo-
gischen Ernährung.  Die Expertin nennt Bezugsquellen von Direktvermark-
tern, Hofläden, Ökokisten und Selbsterntebetrieben im München Umland
und informiert über Biobauern auf Münchner Wochenmärkten, Catering,
Betriebsbesichtigungen und Hoffeste. In der Bürgersprechstunde können
sich die Besucherinnen und Besucher davon überzeugen, welche Vielzahl
von Möglichkeiten das Münchner Umland für eine regionale und ökologi-
sche Ernährung bietet und welchen Beitrag die Betriebe dadurch zum
Umweltschutz in der Region leisten.
Der Umweltladen befindet sich im Ruffinihaus am Rindermarkt 10. Die
Öffnungszeiten sind Montag, Dienstag, Mittwoch von 9 bis 12 Uhr und
von 13 bis 17.30 Uhr, Donnerstag durchgehend von 9 bis 19 Uhr sowie
Freitag von 9 bis 12 Uhr und von 13 bis 16.30 Uhr. Telefonisch ist der
Umweltladen über das Umwelttelefon 2 33-2 66 66 zu den angegebenen
Zeiten zu erreichen (Internet: www.muenchen.de/umweltladen).

http://www.muenchen.de/winterdienst
http://www.muenchen.de/umweltladen
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Well-Vital-Woche zum Mitmachen in der Stadtbibliothek Sendling

(2.11.2005) Die Stadtbibliothek am Harras bietet vom 7. bis10. November
täglich ab 14 Uhr insgesamt 20 kostenlose Vorträge und Mitmach-Ange-
bote rund um das Thema Wellness an.
Am Montag ist Fit-Day mit dem größten Breitensportverein Münchens,
dem MTV München v. 1879. Der Geschäftsführer Helmut Fuchs gibt Ein-
blicke in das Innenleben des Vereins und stellt das umfangreiche und viel-
fältige Programm für Jung und Alt vor. Im Anschluss demonstriert die
MTV-Übungsleiterin Geraldine Colomba mit Kindern, Jugendlichen und
Senioren, wie mit Tanz und Gymnastik das Rhythmusgefühl, die Kreativi-
tät, die Haltung, Koordination und Balance geschult werden. Am Dienstag
ist Kids-Day: Um 14 Uhr beginnt Petra Neisari-Tabrizi mit dem Vortrag
„Einführung in die Babymassage”. Danach kommt Gian Prakash mit
„Yoga für Kinder”, Gabriele Gruber hält den Vortrag „Schüssler-Salze für
Kinder” und Hedwig Streifeneder gibt praktische Ernährungstipps für
Kids. Am Mittwoch, dem Asia-Day, sind asiatische Heilmethoden das
Thema. Den Anfang macht Gian Prakash mit „Yoga für Erwachsene zum
Mitmachen” (für Anfänger 14 Uhr, für Fortgeschrittene 15 Uhr), danach fol-
gen Monika Brabec mit „Qi-Gong”, Ulrike Loeschke mit „Thai-Massage”,
Christine Dorn mit „feel your enerchi” und um 19 Uhr Guido Hoenig mit
„Traditionelle Chinesische Medizin – Yang Sheng”.
Am Donnerstag ist Lady-Day: um 14 Uhr wird Angela Kohlhaus mit dem
Thema „Osteopathie und frauentypische Probleme” beginnen. Christine
Dorn wird ihr Konzept „beautiful face”, eine spezielle Gesichtsmassage
zur Entspannung und Verjüngung vorstellen, danach referiert Isabella Hölzl
zum Thema „Schüssler-Salze und Antlitzanalyse”. Um 17 Uhr wird mit äthe-
rischen Ölen die „Aroma-Massage” von Gabriele Gruber vorgestellt und
angewendet und zum Abschluss der Wellnesswoche wird Karin Forster in
die „Ernährung nach den fünf Elementen” einführen.
Zu allen Themen gibt es Literatur zum Ausleihen, ein  Auswahlverzeichnis
und Buchausstellungen, außerdem liegt ein ausführliches Programm mit
Themen und Terminen in der Bibliothek aus. Weitere Informationen sind
auch unter www.muenchner-stadtbibliothek.de (Link stadtteilbibliotheken -
Sendling) zu finden. Für alle Veranstaltungen gibt es kostenlose Eintritts-
karten ab sofort an der Information der Bibliothek.
Kontakt: isolde.emtmann@muenchen.de, Telefon 74 63 51-0 (Montag bis
Donnerstag).

http://www.muenchner-stadtbibliothek.de
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Führung durch die Ausstellung „Bayerisch gestimmt“

(2.11.2005) In einer Führung am Sonntag, 6. November, um 15 Uhr durch
die Ausstellung „Bayerisch gestimt – München und das bayerische Hoch-
land“ im Münchner Stadtmuseum, St.-Jakobs-Platz 1, informiert Dr. Hel-
mut Bauer über die Anfänge und Traditionen oberbayerischer Volkskultur,
die Landschafts- und Genremalerei, die Volksmusik und den Heimatfilm,
den Fremdenverkehr und die Frömmigkeit, die Erziehung und die Tracht.
Treffpunkt ist im Foyer. Die Führung ist kostenlos. Der Eintritt ist frei.

Matinee im Musikinstrumentenmuseum

(2.11.2005) In der Matinee „Violine und Klavier“ stellen sich am  Sonntag,
6. November, um 11 Uhr im Musikinstrumentenmuseum im Münchner
Stadtmuseum, St.-Jakobs-Platz 1, Gertrud Schilde (Violine) und Uta Hiel-
scher (Klavier) mit Werken von Mozart, Kancheli, Janacek und Schumann
vor. Der Eintritt ist frei.
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